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den bei Veranstaltungen mit
geschmückt und augenzwin-
kernd einbezogen.

Die Katze soll wieder repa-
riert werden, so Bytom, die Re-
paratur werde über die Versi-
cherung abgewickelt. Wie
hoch der Schaden ist, war bis
Redaktionsschluss noch nicht
ermittelt. (tns)

HANN. MÜN-
DEN. Kopflos
steht die kleine
Bronzestatue auf
dem Doktorwer-
der: Unbekannte
haben der Katzen-
figur des Bildhau-
ers Heinz Detlef
Wüpper den Kopf
abgeschlagen. Der
konnte zum
Glück gefunden
und in Sicherheit
gebracht werden,
berichtet Julia
Bytom, Spreche-
rin der Stadt, auf
HNA-Anfrage. Zu-
gleich ist sie fas-
sungslos, was
Menschen dazu
treibt, sich in die-
ser Weise an einer
Skulptur auszulassen.

Die Nachfahren des Bild-
hauers Detlev Wüpper hätten
die Skulpturen, die auf dem
Doktorwerder stehen, der
Stadt Hann. Münden überlas-
sen mit der Absicht, sie der Öf-
fentlichkeit zugänglich zu hal-
ten. So laden sie auf der Fluss-
insel zum Rundgang ein, wur-

Vandalismus:
Katze geköpft
Unbekannte beschädigten Wüpper-Skulptur

Der Kopf ist ab: Die Skulptur des Bildhauers
Heinz Detlef Wüpper, die auf dem Doktorwe-
rer in Hann. Münden steht, wurde offenbar
Ziel von Vandalismus.  Foto: Sangerhausen

Da reckte sie noch den schlanken Hals mit dem Kopf. Archivfoto: nh

schaft finde ich, hat einen ho-
hen Stellenwert. Es ist immer
eine Freude zu erleben, wie
lebhaft es zugeht. Gut, dass
ich meine Glocke dabei habe,
denn ohne sie käme ich oft
nicht zu Wort“, erzählt sie la-
chend.

„Daher ist der Gollongpreis
in Höhe von 500 Euro für die
Fortsetzung dieser Nachmitta-
ge so wertvoll, denn er ermög-
licht dem Landfrauenverein,
weiterhin die Busfahrten über
die Dörfer zu finanzieren“ so
Haldorn. (ymh)

richt zugesprochen wird, ist
groß. Wie ausgefüllt sind doch
unsere Versammlungen im
Winterhalbjahr. Die Palette
der Vorträge bei den Landfrau-
enversammlungen ist breit ge-
fächert. Dies ist ein Anliegen
unserer Arbeit im Vorstand
und geschieht in enger Zusam-
menarbeit mit den Ortsver-
trauensfrauen. Nicht hoch ge-
nug einzuschätzen sind die
persönlichen Begegnungen,
die an diesen Nachmittagen
für alle von großer Bedeutung
sind. Gerade diese Gemein-

Heute fahren die Landfrauen
gemeinsam in den Urlaub,
und es werden regelmäßig
Vorträge und Ausflüge ange-
boten“, so Kraft.

Gut besuchte Versammlungen
Elfriede Haldorn, Erste Vor-

sitzende vom „Landfrauenver-
ein Staufenberg“ strahlte
überglücklich, als sie die Ur-
kunde von Karl Kersten über-
reicht bekam.

„Die Freude darüber, dass in
diesem Jahr der Gollongpreis
den Landfrauenverein Oberge-

NIENHAGEN. Seit nunmehr
20 Jahren vergibt die „Gol-
long-Stiftung“ in Nienhagen
jedes Jahr beim Lindenfest fei-
erlich den mit 500 Euro dotier-
ten Gollong-Preis. In diesem
Jahr fiel die Wahl auf die
„Landfrauen Obergericht.“

Im Vorfeld wählen die vier
Vorstandsmitglieder der „Gol-
long-Stiftung“ aus, wer den
Preis erhalten soll.

„Das können Vereine oder
auch Privatpersonen sein, die
ehrenamtlich etwas Besonde-
res gemacht haben, be-
schränkt auf den Staufenber-
ger Kreis“, so Karl Kersten,
Vorstandsvorsitzender der
„Gollong-Stiftung“.

„Das Wort Urlaub war
für Frauen auf dem
Land über einen langen
Zeitraum ein Fremd-
wort.“

A D O L F  K R A F T ,
M I T G L I E D

G O L L O N G - S T I F T U N G

Direkt nach dem Gottes-
dienst zur Eröffnung des Lin-
denfestes sang der Männerge-
sangsverein MGV 1882 Nien-
hagen zwei Lieder. Laudator
Adolf Kraft beschrieb in seiner
Rede den Wandel im Stellen-
wert der Landfrauen von da-
mals bis heute: „Das Wort Ur-
laub war für Frauen auf dem
Land über einen langen Zeit-
raum ein Fremdwort. Waren
es früher vom Frühjahr bis
Herbst die Arbeiten auf den
Feldern zur Versorgung der
Familien, machten die Frauen
im Lauf der Jahre den Führer-
schein und wurden mobil.

Preis geht an Landfrauen
Gollong-Stiftung in Nienhagen überreichte Auszeichnung beim Lindenfest

Ausgezeichnet: Unser Bild zeigt (v.li.) Adolf Kraft (Laudator), Elfriede Haldorn (Erste Vorsitzende
Landfrauenverein Staufenberg) und Karl Kersten (Vorstandsvorsitzender der Gollong-Stiftung).

Foto:  Hild

muss man einfach mal pro-
biert haben, die sind einmalig
gut. Adolf Kraft legt sie nach
eigenem Rezept ein“, so Kers-
ten.

Es war wieder Lindenfest in
Nienhagen am Sonntag. Nach
dem Gottesdienst zur Eröff-
nung des Festes und der Gol-
long-Preis-Verleihung hatten
die örtlichen Vereine verschie-
dene Stände aufgebaut, an de-
nen reges Treiben herrschte.
Grillwürste, Matjeshering-
Brötchen, Getränke und ein
sehr reichhaltiges Kuchenbuf-
fet der Landfrauen sorgten da-
für, dass niemand hungrig
bleiben musste. Von süß bis
deftig war alles dabei. An Ge-
tränkestände, Popcorn und
Kinderbelustigung war eben-
falls gedacht worden wie auch
an eine kleine Tombola im
Gollong-Haus.

Kinder tobten umher, Er-
wachsene standen in Grüpp-
chen zusammen und plauder-
ten. Unter der großen Linde
hatte Pastorin Gundula Albro-
scheit einen Stand aufgebaut,

NIENHAGEN. „Seit es keine
Kirmes mehr gibt, gibt es das
Lindenfest hier in Nienha-
gen“, erzählt Karl Kersten,
Vorstandsvorsitzender der
Gollong-Stiftung, während er
die heiß begehrten Matjeshe-
ring-Brötchen verkauft. „Die

So gut wie eine Kirmes
Nienhäger feierten ihr Lindenfest mit Leckereien, Musik und Eisenbart-Besuch

um zukünftige Beetrosen für
den Bibelgarten zu verkaufen.
Hier konnten sich die Festbe-
sucher für 20 Euro einen Ro-
senplatz mit Namensschild im
künftigen Bibelgarten sichern.
Unermüdlich stand sie dort
und warb für das Projekt.

Für die musikalische Einla-
ge sorgte der Posaunenchor

Nienhagen, bis Dr. Eisenbart
am frühen Nachmittag von
Münden herüberkam und
eine Sprechstunde abhielt.
Nicht jedoch, bevor er klarge-
stellt hatte, dass er viel besser
als sein Ruf war. Mit der „Holz-
hammermethode“ wurde nar-
kotisiert und kurzerhand ein
maroder Zahn entfernt. (ymh)

Das richtige Zelt für Süßmäuler: Die Landfrauen mit ihrem Ku-
chenbüffett. Foto: Hild

macht den Radlern einen
Strich durch die Rechnung.
Gemeindemitglied Anja Ul-
rich ist das Wetter (fast) egal.
Sie kommt mit der passenden
Montur pünktlich zum Gottes-
dienst. Die Konfirmanden Va-
nessa Richter, Ylva Kusian und
Lukas Stein arbeiten seit Wo-
chen und an diesem Sonntag
seit 8.30 Uhr an den Vorberei-
tungen für den langersehnten
Radeltag. Auch sie wollen sich
nicht unterkriegen lassen. Die
meisten Gottesdienstbesucher
warten, bis sich die Regenwol-

STAUFENBERG/NIESTETAL/
NIESTE. Es ist 10 Uhr morgens
und die Kirchenglocken klin-
gen, in Uschlag beginnt der
Radlergottesdienst in der
Pfarrscheune. 50 Kuchen ste-
hen am Sonntag für die Radler
bereit, die bei „Radel mal im
Niestetal“ mitstrampeln.
Doch die bleiben aus. Durch
„Die Grund“ kommt man von
Heiligenrode nach Uschlag,
die 4,5 Kilometer lange Stre-
cke war für Autofahrer sogar
gesperrt. Doch weit und breit
kein Fahrrad. Das Wetter

Mit dem Rad durch den Regen
Wetter machte Radel-mal-im-Niestetal einen Strich durch die Rechnung

ken verziehen. Dann heißt es:
Ab auf den Sattel.

In Dahlheim warten Hüpf-
burg sowie Speisen und Ge-
tränke, in Nieste spielt Musik
und bei der doch noch auftau-
chenden Sonne kann man
sich nach der Radtour mit ei-
nem Cocktail erfrischen.
Trotzdem macht sich der Re-
gen beim diesjährigen Radel-
mal bemerkbar und man
hofft, dass der Wettergott
beim 20. Jubiläum im Jahr
2017 den sportlichen Bürgern
wohlgesonnener ist. (pfd)

Sie fühlen sich

nicht attraktiv?

Nicht bei krankhafter Fettsucht. Für eine langfristige Gewichtsreduzierung bedarf es der dauerhaften Einhaltung der im 
Programm vermittelten Ernährungsregeln. NNN 06.09.

Kostenfreie Abnehmberatung:

Wir wollen, dass Sie Ihr Leben in einem 
schönen und gesunden Körper genießen können! 
Um dieses Ziel gemeinsam zu erreichen, 
stellt easylife Ihnen während der gesamten 
Therapie ein Team aus Ärzten, medizinischem 
Fachpersonal und Ernährungsberatern zur Seite. 
Professionelle Analysen Ihres Stoffwechsels 
zeigen die individuelle Ursache Ihrer Gewichts-
probleme auf und bilden die Grundlage Ihres 
Abnehmerfolges.

Bei einem kostenlosen Beratungsgespräch 
sagen wir Ihnen, in welcher Zeit auch Sie Ihr 
Wunschgewicht erreichen können. 

0551 89 11 96 25 38
Weender Landstraße 59 | Gallus-Park
37075 Göttingen

Weitere Informationen
& Online-Terminvereinbarung unter

www.easylife-goettingen.de

Weender Landstraße 59 | Gallus-Park

& Online-Terminvereinbarung unter

BEG LEITE
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24 Kilo
leichter!

Fühlt sich wieder
attraktiv:

Carla Schmitt
aus 66111 Saarbrücken

Dann nehmen Sie jetzt ab!
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